
Anlässlich des 25-jährigen Bestehens des Hutewalds 
Solling und mit Blick auf vergleichbare Weidewälder 
widmet sich die Tagung den aktuellen Perspektiven 
historischer Hutewälder und Weidelandschaften im 
Wald. Themenschwerpunkte sind die Bedeutung die-
ser Lebensräume für die Biodiversität, die Ergebnisse 
von Langzeit-Monitoring sowie Perspektiven der Um-
setzung von Beweidung im Wald. Eine Exkursion in den 
Hutewald Solling rundet das Programm ab.

Tagungsort
Nordwestdeutsche 
Forstliche Versuchsanstalt
Grätzelstraße 2
37079 Göttingen
www.nw-fva.de

Anfahrt
Mit der Bahn: 
Vom Bahnhof Göttingen aus gelangen Sie mit den Buslinien 71 und 72 
direkt in 15 Minuten zur Haltestelle „Grätzelstraße“, ca. 200 m vom Ver-
anstaltungsgebäude. Von hier laufen Sie in Richtung des Kreisels und 
biegen links (zweite Abfahrt) in die Grätzelstraße ein.

Mit dem PKW:
Zieleingabe: Grätzelstraße 2, 37079 Göttingen

NW-FVA
Nordwestdeutsche
Forstliche Versuchsanstalt

Tagung

Perspektiven für historische 
Hutewälder und Weidelandschaften 
im Wald

27. – 28. August 2025, Göttingen

Fotos: NW-FVA, Abteilung Waldnaturschutz

Anmeldung 
unter https://eveeno.com/hutewaldtagung2025



Tagungsprogramm  „Perspektiven für historische
Hutewälder und Weidelandschaften im Wald“

Mittwoch, 27. August – Vortragsteil
ab 9.00 Uhr 		  Eintreffen der Teilnehmenden
10.00 – 10.30 Uhr	 Begrüßung und Organisatorisches

Session 1
Biodiversität und Langzeit-Monitoring (Moderation: Dario Wolbeck)

10.30 – 11.00 Uhr	 Erkenntnisse aus 25 Jahren wissenschaftlicher Begleitung im Hutewald Solling 
			   Andreas Mölder, Katja Lorenz, Peter Meyer, Marcus Schmidt u. a.

11.00 – 11.30 Uhr	 Waldweide 2.0: Dungbewohnende Käfer im Spannungsfeld zwischen Rewilding und
			   saisonaler Waldweide 
	 	 	 Jörn Buse, Nationalpark Schwarzwald

11.30 – 12.00 Uhr	 Hutelandschaft Hühnerfeld – Vegetationsentwicklung nach 30 Jahren Beweidung
 			   mit Pferden und Rindern  
			   Marcus Schmidt, Amelie Bäuml und Cornelia Becker

12.00 – 13.00 Uhr	 Mittagspause

Session 2
Perspektiven für die Umsetzung von Beweidung im Wald (Moderation: Andreas Mölder, Marcus Schmidt)

13.00 – 13.30 Uhr	 Umsetzungsperspektiven für Waldweideprojekte aus Sicht des Vereins Weidewelt 
			   Gerd Bauschmann, Verein Weidewelt

13.30 – 14.00 Uhr	 Umsetzung von Waldweideprojekten in den Niedersächsischen Landesforsten 
			   Hendrik Schatz, Niedersächsische Landesforsten

14.00 – 14.30 Uhr	 Das Waldweideprojekt im historischen Hutewald Hasbruch 
			   Tilla Schulte Ostermann, Landkreis Oldenburg

14.30 – 15.00 Uhr	 Voraussetzungen für eine naturschutzfachlich orientierte Waldweide: Erfahrungen 		
			   aus Baden-Württemberg 
			   Marc Morell, FVA Freiburg

15.00 – 15.30 Uhr	 Kaffeepause

15.30 – 16.00 Uhr	 Perspektiven von Beweidungsprojekten im Wald: Eine Interviewstudie mit 
			   Tierhaltern 
			   Louise Tielkes, Universität Göttingen

16.00 -– 16.30 Uhr	 Rechtliche und organisatorische Fragen der Waldweide 
			   Dario Wolbeck

16.30 – 17.00 Uhr	 Abschlussdiskussion, Ausblick auf die Exkursion

ab 19.00 Uhr		  Abendprogramm: Beisammensein in einem Restaurant in der Göttinger Innenstadt

Donnerstag, 28. August  – Exkursionsteil

Session 3
Praxisbeispiele (Busexkursion)

Exkursion in den Hutewald im Reiherbachtal (Solling)

   8.00 Uhr		  Abfahrt von der NW-FVA, Göttingen, Grätzelstraße 2	

12.00 Uhr		  Mittagspause, Verpflegung vor Ort

16.30 Uhr		  Rückankunft in Göttingen (Bahnhof, NW-FVA) / Tagungsende

NW-FVA
Nordwestdeutsche
Forstliche Versuchsanstalt


